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Neu im Nebelspalter-Verlag

Wo der Zeitgeist hintritt, ist

gegen heilige Kühe kein
Kraut gewachsen. Bewaffnet

mit sprachlichen
Giftpfeilen zielt Jürg Moser in

die politische Landschaft
und aufs gesellschaftliche
Parkett eidgenössischer
Gegenwart. Gleichzeitig
stochert er mit dem
ironischen Zaunpfahl auch in den
beruflichen und privaten
Sphären des helvetischen
Alltags. Zweiundfünfzig
kritische Blicke durch die
satirische Lupe zeigen, dass die
Schweiz ihr selbstgewitztes
Licht keineswegs unter
ihren humoristischen Scheffel
stellen müsste. Denn selbst
die heiligsten Kühe und ihre
scheinheiligsten Anhänger
hätten hierzulande oft
genug Gelegenheit, über die

gerümpfte Nase im eigenen
Spiegelbild zu schmunzeln.

Taschenbuch, broschiert,
128 Seiten, Fr. 14,80

ISBN-Nr. 3-85819-190-6
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Hans A. Jenny

Schweizer
Originale III
Taschenbuch, broschiert,
128 Seiten, Fr. 14.80

ISBN-Nr. 3-85819-187-6

Hans Jenny versammelt in

seinem dritten Band der
«Schweizer Originale»
wiederum faszinierende, le-
bens- und erfindungsreiche
Individuen. Gemeinsam ist
ihnen, dass sie ihre Existenz
in der unverwechselbaren
Ambiance der Eidgenossenschaft

voll und ganz, mutig
und charakterstark, exzentrisch

oder exotisch, urchig
oder spleenig realisierten.

Die neusten Anekdoten, Witze
und Pointen aus Wartezimmer

Praxis und Spital,
nachgesprrtzt von Fritz Herdt
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Fritz Herdi

Von Ärzten
und Menschen
Umschlag und Illustrationen
von Jürg Furrer.
Taschenbuch, broschiert,
128 Seiten, Fr. 12.80

ISBN-Nr. 3-85819-186-8

Der grossartige Erfolg seines

Buches «Eine Spritze
voller Witze» motivierte
Fritz Herdi zu einer
weiteren Sammlung neuster
Anekdoten, Witze und
Pointen aus Wartezimmern,

Praxis und Spital.
Weil Lachen gesund ist, eignet

sich dieses Buch
vorzüglich zur Prävention für
Gesunde — und in leichteren

Krankheitsfällen gewiss
auch zur Therapie.

Winfried Hönes

Alles über die
Dummheit
Elias Canetti schrieb: «Ver-

giss nicht, dass du für manche

so dumm bist wie der
Dümmste für dich.» Johannes

Gross meinte: «Dummheit

ist Dummheit, aber die
Geschichte der Dummheit
ist ein würdiger Gegenstand.»

Winfried Hönes
hat die Weltliteratur nach

Aphorismen über die
Dummheit durchforstet
und das Ergebnis in

Kapiteln wie beispielsweise
«Dummheit und Politik»
oder «Dummheit und

Bürokratie» zusammengestellt.

Entstanden ist ein

vergnügliches Museum
gescheiter Sprüche über die

treueste Begleiterin der
Menschheit.

Eine intelligente
Aphorismensammlung über die

Stupidologie, illustriert von
Rene Fehr.

Pappband, hartgebunden,
128 Seiten, Fr. 18.80

ISBN-Nr. 3-85819-189-2
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Wo Zwerge
sich erheben
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Alles über
die Dummheit

Eine Intelligente Aphorismensammlung
über die Stupidologie

illustriert von Rend Fehr
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